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Weihnachtszeit
und ein gutes neues Jahr
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Anastasiia Savostianova – Mykhailo Promann
Maria Pirhofer – Alfred Fellner
Karin Lebl – Andreas Bakran
Regina Wasner – Josef Huber
Diana Stix – Martin Mayr
Hilde Eickhoff – Josef Rodlauer

Liebe Bewohnerinnen und Bewohner von St. Gallen.
Sie haben noch bis 22. Dezember 2017 die Möglichkeit, 
am Marktgemeindeamt St. Gallen, einen Heizkostenzu-
schuss zu beantragen.

Marktgemeinde St. Gallen, Telefon: 03632 209-0
Montag 		            07:00 - 15:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag     07:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 		            07:00 - 17:00 Uhr

Heizkostenzuschuss beantragen

Aurelia Gruber
Franz Spannring
Veronika Brandl
Anselm Zettelmayr
Anna-Maria Gollner

Dustin Salfelner
Severin Mitterbäck
Fabio Friedl
Armin Nuri
Lea Joleen Dorninger
Emma Julia Matlschweiger
Kimi Leon Guttmann
Rosa Rodlauer

Theresia und Josef Steiner aus Weißenbach
Herzliche Gratulation!

Veranstaltungskalender
Die Marktgemeinde St. Gallen veranstaltete am 18.09.2017 
eine Besprechung mit allen Vereinen und Firmen der Re-
gion Altenmarkt, St. Gallen und Unterlaussa. In dieser 
wurde über einen längst fälligen einheitlichen Veranstal-
tungskalender diskutiert.
Zukünftig wird der Veranstaltungskalender, der auf den 
Homepages der Marktgemeinde St. Gallen und Altenmarkt 
(www.stgallen.at und www.altenmarkt.istsuper.com) abruf-
bar ist, unser gemeinsamer Kalender werden.
Die Vereine und Firmen wurden informiert, dass ihre Ver-
anstaltungen schriftlich an die Agentur fuernholzer per 
E-Mail an: monika@fuernholzer.com zu senden sind. Sie 
werden den Termin in den Kalender aufnehmen und somit 
für alle ersichtlich machen.

WICHTIG: Bevor eine neue Veranstaltung terminisiert 
wird, ersuchen wir sie, unter einer der oben angeführten 
Homepages den Veranstaltungskalender aufzurufen, um 
etwaige Terminkollisionen zu vermeiden.
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Arbeiten, durch die Bauhofmitarbeiter und verschiedene Firmen
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Asphaltierungsarbeiten am Bauhof

Parkplatzmarkierungen beim Friedhof

Besucherparkplatzerrichtung für die Wohnhäuser hinter 
der alten Gemeinde in St. Gallen

Asphaltierung bei der Zufahrt zur alten Post

Asphaltierung beim Zugang zur Pizzeria Cosic
in Weißenbach Wohnungssanierung Weißenbach 109

Wohnungssanierung Markt 155

Straßenschotterung im Spitzenbach

Steinschlichtung am Breitauweg

Errichtung einer Steinmauer und eines Geländers beim 
Musikheim St. Gallen



Sie sammeln die leeren 
Verpackungen aus Kunst-
stoff, Materialverbunden 
und Metall und werfen 
sie sauber in den Gel-
ben Sack. Je sauberer 
und besser sortiert, desto 
besser kann es verwertet 
werden. Damit wird für die 
Industrie wertvoller Roh-
stoff für neue Produkte zur 
Verfügung gestellt.

Wenn wir alle richtig trennen, profitiert vor allem eine:
Unsere Umwelt:
• Wertvolle Energie und Rohstoffe werden eingespart und 

damit Ressourcen geschont.
• Der Treibhauseffekt wird verringert, der Klimaschutz

gefördert.

Das darf in den 		  Das darf nicht in den
Gelben Sack!			   Gelben Sack!
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Josefine Salfelner in den Ruhestand
verabschiedet

Unsere langjährige Reinigungskraft in Weißenbach, Frau Josefine Salfelner ist 
im Herbst in den wohlverdienten Ruhestand gegangen.
Wir möchten uns auf diesem Weg nochmals für Ihren Einsatz und Ihre
Verlässlichkeit bedanken. „Fini“ hat früher am Marktgemeindeamt Weißenbach 
und in der Eisenwurzenhalle und zum Schluss in der Volks- und Hauptschule 
Weißenbach ihre Reinigungstätigkeiten verrichtet.

Aufgrund der gesetzlichen Vorgaben gemäß § 91 und
§ 93 der StVO ist jeder Anrainer von Gemeindestraßen 
bzw. öffentlichen Straßen verpflichtet, die von seinem 
Grundstück auf die Fahrbahn und Gehsteig reichenden 
bzw. überhängenden Sträucher und Äste von Bäumen 
bis zu einer Höhe von 4 Meter zu entfernen. Sollten die 
Liegenschaftsbesitzer dies nicht ordnungsgemäß durch-
führen, ist die Marktgemeinde St. Gallen berechtigt diese 
Arbeiten durchzuführen bzw. durchführen zu lassen und 
den Besitzern in Rechnung zu stellen.

Die Pflege und Wartung ist eine Angelegenheit des jewei-
ligen Grundeigentümers, der auch die entsprechenden 
Kosten für den Rückschnitt und die Pflege sowie Wartung 
der Bäume und Sträucher zu tragen hat.
Dies gilt nicht nur in den Sommermonaten, sondern auch 
in der kalten Jahreszeit.
Natürlich gilt dies auch für alle Bäume und Sträucher, die 
Straßenlaternen, Hydranten und Verkehrszeichen aus pri-
vaten Liegenschaften überwuchern.

Dieser Verpflichtung nachzukommen ist deshalb wich-
tig, weil ansonsten zum einen die Schneeräumungs- und 
Betreuungsfahrzeuge und zum anderen die Kommunal-
fahrzeuge wie Müllabfuhr nicht ungehindert die Straßen 
– ohne Gefahr einer Beschädigung ihrer Fahrzeuge – be-
fahren können.

Sträucher und Baumschnitt

Müllentsorgung und
Müllvermeidung

Leicht- und Metallverpackungen
richtig trennen

Wir ersuchen bei der
Müllentsorgung die dafür
vorgesehenen Behältnisse 
zu verwenden.
Kartons sollten
ausnahmslos beim
Altstoffsammelzentrum
in der Kartonpresse
(jederzeit zugänglich)
entsorgt werden.
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Die Mädchen und Burschen der NMS Weißenbach sind 
aktiv bei „run2sun“, dem Bewegungsprogramm für alle 
steirischen Pflichtschulen, dabei. Jede Schülerin und je-
der Schüler bekommt einen kostenlosen #run2sun Bewe-
gungszähler. Damit kann man die gelaufenen Kilometer 
und den Kalorienverbrauch messen.

Bewegungsprogramm „run2sun“ Pilotprojekt Digitale Grundbildung
Die NMS wurde als Computer-Expert-Schule für das Pi-
lotprojekt Digitale Grundbildung des Bundesministeriums 
für Unterricht ausgewählt. Im Rahmen einer vierjährigen 
Ausbildung werden digitale Kompetenzen nach einem fä-
cherübergreifenden Konzept erworben. Zeitgemäße Bil-
dungs- und Arbeitsprozesse sind ohne die Nutzung digita-
ler Technologien nicht denkbar.

Schwerpunktfach
„Messen – Steuern – Regeln“ 
Der Erwerb digitaler Kompetenzen wird seit Schulbeginn 
mit einem neuen Angebot bereichert. Experimentieren im 
Bereich „Messen – Steuern – Regeln“ und das Erlernen 
einer Programmiersprache bereitet die Mädchen und Bur-
schen bestens auf die Anforderungen der Berufswelt vor.

Mittelalterfest und Filmpräsentation
Zahlreiche Besucher erlebten bei herrlichem Herbstwetter 
ein aktionsreiches Mittelalterfest auf Burg Gallenstein.
Im Rahmen dieser Veranstaltung wurde der Film „Vom Erz 
zum Eisen“ der beiden 3. Klassen präsentiert.
Dieses historische Projekt brachte den Schülerinnen und 
Schülern neben der Wirtschaftsgeschichte der Region um 
den steirischen Erzberg („Eisenwurzen“) auch den künst-
lerischen und technischen Ablauf einer Filmproduktion 
näher.

60-jähriges Klassentreffen
Nach 60 Jahren trafen sich die „ersten“ Schülerinnen und 
Schüler der damals neu errichteten Hauptschule (Schul-
abgang 1957). Nach einer informativen Schulbesichtigung 
wurden Erinnerungen an alte Zeiten ausgetauscht.

Neue Mittelschule Weißenbach – St. Gallen

© fuernholzer



6

Mit verschiedenen Aktivitäten lernen die SchülerInnen 
der Grundstufe II die Heimatgemeinde kennen. Erste Ein-
blicke gewannen die Kinder im Zuge einer Führung durch 
das Gemeindeamt. Nach den Ausführungen des Herrn 
Bürgermeisters zu den Aufgaben der Gemeinde, durften 
die Kinder Fragen an ihn richten und Wünsche äußern. 

Frau Barbara Fuxjäger erklärte uns anschaulich ihren Ar-
beitsplatz und Aufgabenbereich. Wir möchten noch einmal 
recht herzlich Danke dafür sagen und freuen uns auf einen 
weiteren Lehrausgang mit Herrn Altbürgermeister Werner 
Windhager, der uns die Berge rund um St. Gallen und Ge-
schichtliches unserer Region näherbringen wird.

SchülerInnen besuchten das Gemeindeamt

Das diesjährige Laternenfest fand in der Pfarrkirche statt. 
Singend zogen die Kinder mit ihren hell leuchtenden La-
ternen in die Kirche ein. Altabt Bruno Hubl führte die Be-
grüßung durch und teilte mit den Kindern seine Gedanken 

zum Leben und Wirken des Heiligen Martins. Mit Begeis-
terung stellten die Kinder ihre Lieder, Tänze und Spiele 
den Gästen vor. Beim Laternenstand der Eltern klang das 
Fest gemütlich aus.

Laternenfest des Kindergartens St. Gallen

Almworkshop 2017 der Trachtenmusikkapelle Weißenbach
Wie jedes Jahr veranstaltete die Trachtenmusikkapelle 
Weißenbach/Enns vom 18. bis 20. August einen Jugend-
workshop auf der Laussabauer Alm am Hengstpass. Mit 
dabei waren  Jungmusiker von 4 bis 17 Jahren, teils schon 
bei der Musikkapelle dabei, teils noch in Ausbildung und 
teils auch noch blutige Anfänger, welche erste Erfahrun-
gen mit ihrem Instrument sammeln konnten. Im Vorder-
grund dieses Workshops stand den Zusammenhalt der 
Musikjugend zu stärken, neue Literatur kennen zu lernen 
und natürlich auch Freude an der Musik zu haben. Ge-
probt wurden Stücke für kleinere Besetzungen und En-
sembles aber auch ein Gesamtstück. Als Kontrast dazu 
hatten wir auch einige Marschproben um der Jugend auch 
das Marschieren ein bisschen näher zu bringen, aber 
auch ein Gesangsstück wurde geprobt. Am letzten Tag un-
seres Workshops wurde das geprobte dann in Form eines 

kleinen Konzertes den Eltern, Freunden und Verwandten 
aufgeführt.
Die Jugendkapelle erntete viel Applaus dafür und somit 
steht dem nächsten Almworkshop im Sommer 2018 nichts 
mehr im Weg.
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44. Blasmusikabend der TMK Weißenbach/Enns
Im Rahmen unseres Abends wurden zwei Musiker in den

wohlverdienten Musikerruhestand entlassen.

Franz Moser war bei unserer Musikkapelle 65 Jahre akti-
ves Mitglied. In dieser Zeit war er von 1963-1979 Kapell-
meisterstellvertreter von 1972-1979 Schriftführer von 1979-
2002 Kapellmeister und seit dem Jahr 2002 als Flügelhor-
nist und Beirat tätig.

In seiner Zeit als Kapellmeister hat er über 40 MusikerInnen
selbst ausgebildet. Franz Moser hat in der schwierigen 
Zeit, in der die Werkskapelle durch die Schließung der 
Zellstofffabrik Weißenbach beendet wurde, durch sein 
Streben junge MusikerInnen für die „neue“ Trachtenmusik-
kapelle zu gewinnen, eine hervorragende Führungsarbeit 
geleistet. Durch ihn konnte der Weiterbestand einer Musik-
kapelle in Weißenbach sichergestellt werden.
Herzlichen DANK!

Rudolf Ferdinand Stöckelmeier war 58 Jahre aktives Mit-
glied unseres Musikvereines. In dieser Zeit war er von 
1963-1972 Zeugwart von 1972-1979 Schriftführerstellver-
treter, 1979-1995 Schriftführer, 1995-1998 Schriftführer-

stellvertreter, 1998-2005 Archivarstellvertreter und seit
2005 als Archivar, tätig. Ferdl hat selbst 33 Klarinetten 
ausgebildet. Ein herzliches Danke für dein vorbildliches 
Engagement!

Landesstabführer Nussbaumer und Bezirkskapellmeister 
Klingelhuber sowie Vizebürgermeisterin Elfriede Stachl 
wohnten der Ehrung bei. Obfrau Michaela Rodlauer wür-
digte die „Beiden Musikurgesteine“ in Ihrer Ansprache. Sie 
werden dem Verein sehr fehlen und bedankte sich für die 
jahrzehntelange Tätigkeit als Musiker und gesellige Musik-
kameraden.

Auch die beiden Ehegattinen wurden für Ihr Jahrzehnte-
lange Unterstützung bei allen Veranstaltungen (vom
Adventbasar bis hin zu den Konzerten) durch den Stmk.
Blasmusikverband ausgezeichnet.

Ein herzliches Danke an Ilse Moser und
Evelyne Stöckelmeier!
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Marschwertung der
Trachtenmusikkapelle 
Weißenbach
Am 02.06.2017 nahm die Trachtenmusik-
kapelle Weißenbach/Enns im Rahmen 
des Bezirksmusikfestes in Großreifling an 
der Marschwertung teil. In der Wertungs-
stufe „E“ (Kunststufe) präsentierten sie 
als Showprogramm eine Pendeluhr zur 
Musik von „Heast es net“. Nach intensiver 
Probearbeit gelang der Kapelle eine sehr 
gute Darbietung.
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PFLANZ MICH – eine Streuobstwiese entsteht
Vermieter betreiben gemeinsame Naturschutzaktion

Im Zuge eines gemeinsamen Naturschutz-Aktionstages 
im Natur- und Geopark Steirische Eisenwurzen kam es 
zur Anlage einer Streuobstwiese beim Forum Stockbauer 
(Ortsteil Palfau) in der Naturparkgemeinde Landl. Unter 
tatkräftiger Mithilfe der Naturpark-Partner, diese sind Ver-
mietungsbetriebe welche im Sinne der Naturpark-Philoso-
phie agieren, wurden Äpfel- und Birnbäume heimischer 
Sorten gepflanzt und eine Streuobstwiese geschaffen. 

Streuobstwiesen bilden einen Lebensraum für über 5.000 
vorkommende Tier- und Pflanzenarten und spielen daher 
eine wichtige Rolle für die Artenvielfalt. Als prägender Be-
standteil der Kulturlandschaft im Natur- und Geopark wird 
durch das Anlegen einer weiteren Streuobstwiese nicht 
nur eine Tradition wiederbelebt, vielmehr ein wichtiger 
Beitrag zum Biodiversitätserhalt geleistet. Der Natur- und 
Geopark Steirische Eisenwurzen ist zudem seit August 
2016 am Projekt „Aufladung Biodiversität“ beteiligt, wo-
durch es zu diesem Aktionstag kam. Ein weiters Zeichen 
des Biodiversitätserhaltes auf Naturparkgebiet konnte mit 
Unterstützung durch Bund, Land und Europäischer Uni-
on gesetzt werden. Durch die Mithilfe des GH Stiegenwirt, 
Rafting Camp Palfau, GH Eschau und dem Hotel Bergkris-
tall, welche bereits biodiversen Urlaub auf ihren Betrieben 

anbieten, war die gemeinsame Naturschutzaktion ein sehr 
Großer Erfolg.

Kontakt und Information unter Telefon: 03632 77 14
E-Mail: em.vorwagner@eisenwurzen.com
www.eisenwurzen.com

Die Naturpark-Partner mit Bürgermeister Bernhard Moser 
und Gottfried Scheiblechner (Forum Stockbauer)
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Der Betrieb des Buchstein-Schiliftes im Erb, ist dank 
der Gemeinde und dem Team des SV St. Gallen – 
Sektion Schi, für die kommende Wintersaison wieder 
gesichert.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 13:00 - 16:00 Uhr und
Samstag, Sonntag, Feiertag und Ferien
von 09:00 bis 16:00 Uhr

Kontakt: Telefon 0664 461 40 56

Wir freuen uns auf viele Gäste und auf ein
Wiedersehen beim Buchstein-Schilift!

Unser Buchstein-Schilift
ist super
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Eröffnung einer neuen
Tierarztpraxis in Weyer
Eine Tierarztpraxis für Kleintiere wurde in Weyer eröffnet, 
die von Dr. Adela Sarvasova geleitet wird.
Die Ordination ist mit modernsten medizinischen Geräten, 
Ultraschallgerät, Zahnsteinentferner, Therapielaser,  Elek-
trochirurgiegerät, Inhalationsgerät, EKG-Gerät, gut aus-
gerüstetem Labor, sowie einer eigenen Hausapotheke, 
ausgestattet. 

Die Tiermedizinischen Leistungen der Praxis:
• Interne Medizin
• Impfungen und Vorsorgeuntersuchungen, Chippen
• Labor z.B. Parasitologische Untersuchungen für gezielte

Entwurmung, Zytologische Untersuchungen (Punktate, 
Ausstriche, Geschabsel), Harn-, Blut- und Milchuntersu-
chungen

• Weichteilchirurgie (Kastrationen männlicher und
weiblicher Tiere), Laparotomie und Laparoskopie

• Zahnbehandlungen: Zahnsteinentfernung, Zahnpolieren, 
Zahnextraktionen

• Geburtshilfe, Gynäkologie, Andrologie
• Tumordiagnostik und Therapie
• Ernährungsberatung 
• Hausbesuche nach Vereinbarung
• Notfalldienst

Ordinationszeiten:
Montag - Freitag: 09:00 - 11:00 Uhr und 17:00 - 19:00 Uhr

Telefon: 07355 600 95, www.tierarzt-weyer.at
3335 Weyer,  Marktplatz 3, 2. Stock (ehemals Zahnarzt)

Jeder Besuch mit Ihren vierbeinigen Freunden ist herzlich 
Willkommen.

Fortbildung für das Hospizteam 
Admont-Gesäuse
„Psychohygiene“ war der Titel einer Fortbildung mit dem 
Psychotherapeuten Roland Elmer. Für sich selbst etwas 
tun, ist eine der wichtigsten Erkenntnisse daraus.

Wie halten HospizmitarbeiterInnen diese oft schwierigen 
Situationen in der Begleitung Schwerkranker, Sterbender 
oder Trauernder überhaupt aus? Das fragen viele Mitbür-
gerInnen. Zum einen bekommt jede/jeder sehr viel zurück, 
das Gefühl andere in traurigen Situationen unterstützen 
zu können macht froh. Zum anderen ist es wichtig, auf 
persönliche Ressourcen zurückgreifen zu können. 

Wenn Sie Rat und Unterstützung brauchen, wir sind gerne 
für Sie da! Sie bekommen auch kostenlose Informationen 
zu Familienhospiz- und Pflegekarenz, Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht. 

Kontaktpersonen: Ulrike Malle, Tel. 0650 541 09 14 und  
Maga. Paula Glaser, Tel. 0676 442 06 61
E-Mail: admont@hospiz-stmk.at
www.hospiz-stmk.at 

Sprechtage der BVA in St. Gallen

Donnerstag, 22. März 2018 von 14:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag, 04. Okt. 2018 von 14:00 bis 15:00 Uhr
im Sitzungszimmer der Marktgemeinde St. Gallen

BVA – Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter
8020 Graz, Grieskai 106
Telefon: 05 04 05

Haus in St. Gallen zu vermieten

L A N D E S F O R S T E
STEIERMÄRKISCHE

Kleines Häuschen in der Oberhofsiedlung Nr. 68
mit Fernwärmeanschluss zu vermieten.

Größe inklusive Keller: ca. 100 m2

Inklusive Gartenparzelle und Gartenhäuschen
Mietzins: € 460,00 exklusive Betriebskosten
Ab sofort bezugsfähig

Kontakt: Steiermärkische Landesforste
Telefon: 0664 53 64 125

5-Elemente Ernährungslehre mit Daniela Pürscher-Kandler        

18. Jänner um 18:30 Uhr: Erwachsenenworkshop TCM-Vortrag über die 5-Elemente Ernährungslehre
Anmeldung unter Telefon: 0664 38 95 901 | Veranstaltungsort: Volksschule Unterlaussa
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Termin Name Telefon NOTRUF
Sa. 02. Dez. MR Dr. Anton HARKAMP – DA, St. Gallen 03632 7187 112 Euro-Notruf
So. 03. Dez. Dr. Ernst HUBER – DA, Weißenbach 0664 184 45 91 122 Feuerwehr-Notruf
Do. 07. Dez. ab 19:00 Uhr Dr. Marion SCHNUT, Altenmarkt 03632 377 133  Polizei-Notruf
Fr. 08. Dez. Maria Empfängnis Dr. Marion SCHNUT, Altenmarkt 03632 377 141  Ärzte-Notruf
Sa. 09. Dez. Dr. Norbert HOLZMÜLLER – DA, Gams 03637 350 144  Rettung-Notruf
So, 10. Dez. Dr. Eva-Maria GRAF – DA, Großreifling 03633 2208
Sa, 16. Dez. Dr. Ernst HUBER – DA, Weißenbach 0664 184 45 91 Österreichisches
So, 17. Dez. MR Dr. Anton HARKAMP – DA, St. Gallen 03632 7187 Rotes Kreuz Altenmarkt
Sa, 23. Dez. Dr. Eva-Maria GRAF – DA, Großreifling 03633 2208 03632 244-0
So, 24. Dez. MR Dr. Anton HARKAMP – DA, St. Gallen 03632 7187
Mo, 25. Dez. Christtag Dr. Norbert HOLZMÜLLER – DA, Gams 03637 350
Di, 26. Dez. Stefanietag Dr. Ernst HUBER – DA, Weißenbach 0664 184 45 91
Sa, 30. Dez. Dr. Marion SCHNUT, Altenmarkt 03632 377
So, 31. Dez. Dr. Eva-Maria GRAF – DA, Großreifling 03633 2208

Amtstierärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst
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Mo, 27.11. – Mo, 04.12. Dr. Robert GRUBER 0664 462 95 54
Mo, 04.12. – Mo, 11.12. Mag. Wilfried LAUBICHLER 0676 866 40 553
Mo, 11.12. – Mo, 18.12. Mag. Herbert FEUCHTER 0676 866 40 314
Mo, 18.12. – Mo, 25.12. Dr. Robert GRUBER 0664 462 95 54
Mo, 25.12. – Mo, 01.01. Mag. Wilfried LAUBICHLER 0676 866 40 553

Impressum: Herausgeber: Marktgemeinde St. Gallen, Markt 35, 8933  St. Gallen, Telefon: 03632 209-0
E-Mail: gde@st-gallen.gv.at, www.stgallen.at.
Für den Inhalt verantwortlich: BR BGM Armin Forstner. Erscheinungsort St. Gallen.
Redaktion: Dieter Moser – Telefon: 03632 209-206 – E-Mail: moser@st-gallen.gv.at
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 15. Februar 2018. Die Beiträge bitte rechtzeitig abgeben.
Layout und Satz: fuernholzer design & foto, St. Gallen
Alle verwendeten Fotos in dieser Ausgabe wurden kostenfrei zur Verfügung gestellt.

Es besteht (je nach Platzangebot) die Möglichkeit einer Werbeeinschaltung gegen 
einen Druckkostenbeitrag!
Terminänderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!
Coverbild: Christbaum am Marktplatz mit Gemeindeamt ©fuernholzer

Tierärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst
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Sa, 02.12. – So, 03.12. Dr. Gottfried GRANIG 03613 2812
Fr,  08.12. – So, 10.12. Dr. Hans WEISSENSTEINER 03613 2539
Sa, 16.12. – So, 17.12. Dipl. Tzt. Katrin LAUBICHLER 0664 384 04 38
Fr,  22.12. – So, 24.12. Dr. Gottfried GRANIG 03613 2812
Mo, 25.12. – Di, 16.12. Dipl. Tzt. Katrin LAUBICHLER 0664  384 04 38
Sa, 30.12. – So, 31.12. Dr. Hans WEISSENSTEINER 03613 2539



Wohnung – Größe Wohnung – Größe
St. Gallen – Geschäftsraum 
im Wohnhaus Oberer Markt 
56/6 – Größe: 33 m²

Miete: € 166,76 inklusive
Betriebskosten
Frei ab sofort

Weißenbach 110
Büroräumlichkeit
Größe: rund 75 m²
Büro möbliert
mit Zentralheizung

Miete: € 487,00 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnung, Oberer Markt 
221/7 – Seniorenwohnhaus
Größe: 49,37 m² mit Zentral-
heizung

Miete: € 511,21 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

1 PKW Abstellplatz beim 
Wohnhaus Weißenbach 109 
– Nr. 4

Miete: € 16,58
Frei ab sofort

Wohnung, Markt 102/8 – 
betreutes Wohnen
Größe: 44,07 m² mit Zentral-
heizung

Miete: € 316,73 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 
109 – Wohnung Nr. 5
Größe: 54,00 m²
mit Zentralheizung

Miete: € 306,50 inklusive 
Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnung, Am Spitzenberg 
174 – Wohnung Nr. 6
Größe: 86,84 m²

Miete: € 558,64 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab 01.12.2017

Wohnhaus, Weißenbach 64 
– Wohnung Nr. 4
Größe: 77,73 m²
mit Zentralheizung

Miete: € 414,50 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnung, Am Spitzenberg 
174 – Wohnung Nr. 9
Größe: 69,21 m²

Miete: € 468,75 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 60 
– Wohnung Nr. 3
Größe: 65,88 m²
mit Zentralheizung

Miete:  € 443,57 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab: 31.10.2018

Wohnung, Am Spitzenberg 
217 – Wohnung Nr. 6
Größe: 86,84 m²

Miete: € 558,64 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab 01.12.2017

Wohnhaus, Weißenbach 60 
– Wohnung Nr. 5
Größe: rd. 66,20 m²
3 Zimmer, Küche
mit Zentralheizung

Miete:  € 409,00
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 115 
– Wohnung Nr. 1
Größe: rd. 90 m²
mit Zentralheizung

Miete: € 559,00 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 41 
– Wohnung Nr. 2
Größe: 83 m²
mit Zentralheizung

Miete: € 572,19 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 114 
– Wohnung Nr. 4
Größe: 76 m²
mit Zentralheizung

Miete: € 486,68 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 41 
– Wohnung Nr. 5
Größe: 70,55 m²
mit Zentralheizung

Miete: € 484,34 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 114
– Wohnung Nr. 5
Größe: rd. 55 m²
mit Zentralheizung

Miete: € 401,02 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab 31.01.2018

Wohnhaus, Weißenbach 40 
– Wohnung Nr. 2
Größe: 50,37 m²
mit Zentralheizung

Miete: € 364,69 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Weißenbach 113/3
Büroräumlichkeit
Größe: rd. 75 m²
mit Zentralheizung

Miete: € 538,80 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnhaus, Weißenbach 40 
– Wohnung Nr. 8
Größe: 66,01 m²
mit Zentralheizung

Miete: € 453,26 inklusive 
Heizung und Betriebskosten
Frei ab sofort

Wohnungsmarkt – freie Wohnungen
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Kontakt: Marktgemeinde St. Gallen, Dieter Moser, Telefon: 03632 209-206, E-Mail: moser@st-gallen.gv.at
Kaution: 3 Monatsmieten bei allen Wohnungen
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